
 

 

 

 

Medienmitteilung: 

AL nominiert Niklaus Scherr als Ständeratskandidat 
 
An ihrer Jahresversammlung vom 22. Mai hat die Alternative Liste (AL) beschlossen, sich – 

voraussichtlich mit zwei Listen - an den Nationalratswahlen zu beteiligen und für die 

Ständeratswahl AL-Gemeinderat Niklaus Scherr zu nominieren. 

Seit einiger Zeit beteiligt sich die AL Zürich an Bestrebungen, zusammen mit A Gauche Toute 

(PdA/POP, Solidarités) und den alternativen Listen der deutschen Schweiz ein politisches Netz-

werk zu bilden. Ziel ist es, bei den Herbstwahlen in Zürich einen Nationalratssitz zu erobern und 

auf nationaler Ebene eine Fraktion links der SP zu bilden. 

Für die Ständeratswahlen nominiert die AL Gemeinderat Niklaus Scherr, Geschäftsleiter des Zür-

cher Mieterinnen- und Mieterverbandes. Seit 1979 vertritt Niklaus Scherr den Kreis 4 im Stadtzür-

cher Gemeinderat, den er 2006 als Alterspräsident eröffnete. Als scharfzüngiger Rhetoriker mit so-

lider Dossierkenntnis geniesst der „markanteste Gemeinderat von Zürich“ (TA) in allen politischen 

Lagern Respekt und Anerkennung. In den letzten Jahren hat sich Scherr vor allem als erfolgreicher 

Kämpfer gegen Privatisierung und Deregulierung profiliert: er war eine der treibenden Kräfte hinter 

den Kampagnen gegen die Privatisierung des Stadtzürcher und des kantonalen Elektrizitätswerks 

und gegen das Strommarktgesetz. Als „Vater“ der AL-Initiative „Schluss mit den Steuerprivilegien 

für ausländische Millionäre“ engagiert sich Scherr aktiv für die Abschaffung der skandalösen Pau-

schalbesteuerung und für mehr Steuergerechtigkeit. 

Zürich, 24. Mai 2007 

Für die Alternative Liste: 

 

Walter Angst, Gemeinderat 

 

Rückfragen: Walter Angst  079 288 56 92 

Niklaus Scherr 044 296 90 39 


